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Wenn eine Zeitungsrotation 

ein »exotisches« Format hat ...

Die Druckmaschine vom Typ Wifag OF7
wurde im Jahre 1993 in Betrieb genommen
und hat bis vor wenigen Monaten an sechs
Tagen pro Woche bis zu 400 000 Zeitungen
täglich in unterschiedlicher Farbigkeit pro-
duziert. Mittlerweile wurde die Druckma-
schine durch eine neue des gleichen Herstel-
lers ersetzt. 
Mit Hilfe des Wertgutachtens soll den in
Frage kommenden Käufern der technische
Zustand der Maschine, die noch zu erwar-
tende Lebensdauer und der realistische
Marktpreis im Wertgutachten dokumen-
tiert werden. Für die in Frage kommenden

Käufer aus den wirtschaftlich schwach posi-
tionierten Ländern Mittel- und Südameri-
kas benötigte man zur Absicherung des Ex-
ports durch eine »Hermes-Bürgschaft« ein
detailliertes Wertgutachten.

DAS WERTGUTACHTEN. Im Gegensatz
zu den bisher in dieser Folgenserie behan-
delten unterschiedlichen Gutachtentypen
■ Schiedsgutachten (Folge 1, DD 4)

■ Privatgutachten (Folge 2, DD 6)
■ Versicherungsgutachten (Folge 3, DD 8)
■ Gerichtsgutachten (Folge 4, DD 10)
behandelt diese Folge das Wertgutachten,
welches vom Verkäufer und der Euler Her-
mes Kreditversicherungs AG gemeinsam in
Auftrag gegeben wurde. Letztere hat die 
Federführung in der Vergabe von »Hermes-
Bürgschaften«, im Auftrag der Deutschen
Bundesregierung. Da für diese Druckma-
schine ein potenzieller Käufermarkt in den
mittel- und südamerikanischen Ländern zu
suchen ist, bietet sich eine »Hermes-Absi-
cherung« des Verkäufers an.

»HERMES-BÜRGSCHAFTEN« sind
Ausfuhrgewährleistungen der Deutschen
Bundesregierung, die als staatliche Export-
kreditgarantien, als Ausfuhrbürgschaften
des Bundes, als Exportversicherung, als Aus-
fuhrgarantien oder vielfach auch schlicht als
»Hermes-Deckungen« bezeichnet werden.
Sie sind ein bedeutender Bestandteil der
deutschen Ausfuhrförderungspolitik. Sie
schützen die deutschen Unternehmen vor

Verlusten durch ausbleibende Zahlungen
ihrer ausländischen Geschäftspartner: Zahlt
der ausländische Geschäftspartner nicht,
springt der deutsche Staat ein.

DER ORTSTERMIN. Wie bei anderen
Gutachten auch, ist ein Ortstermin zur 
Besichtigung der Druckmaschine und des
Versandsystems unumgänglich. Diese Orts-
termine schreibt auch der Gesetzgeber vor,
sofern dies möglich, wirtschaftlich sinnvoll
und zumutbar ist. 
Ein Beispiel für einen wirtschaftlich nicht
sinnvollen und auch nicht zumutbaren
Ortstermin wäre die Begutachtung der be-
reits nach Schwarzafrika verkauften Digital-
druckmaschine (siehe Folge 4: DD 10) ge-
wesen, weil die Kosten und der Aufwand
(Reisekosten, Spesen, Arbeitsaufwand) für
den Sachverständigen und die beteiligten
Parteien in keinem wirtschaftlichen Gegen-
wert zum zu erwartenden wirtschaftlichen
Ertragswert durch das Gutachten liegen
würden. In einer umfangreichen Untersu-
chung wurde vom Gutachter zusammen mit
den Auftraggebern (Verkäufer und Vertreter
von »Hermes«) die Zeitungsdruckmaschine
und das Versandsystem von Müller Martini
begutachtet.
Entsprechend der schriftlichen Spezifika-
tion der Druckmaschine werden zunächst
die spezifizierten Komponenten vor Ort 
verifiziert. Bei der Druckmaschine handelt
es sich um:
■ 4 Druckeinheiten
■ 16 Gummituchwaschanlagen
■ 16 Feuchtwerke
■ 1 Falzapparat
■ 2 Rollenwechsler
■ 2 Wendestangenetagen
■ 4 Hauptmotoren
■ 1 elektrische Ausrüstung
■ Diverse Schaltschränke
■ 4 Farbabstimmungspulte
■ 1 Feuchtwasseraufbereitungsanlage
■ 1 Entstaubungsaggregat
■ 1 Gebläse für Blasluft
■ 1 Plattenstanze
■ 1 Plattenabkantung
Die technischen Daten der Druckmaschine
wurden vom Gutachter ebenfalls anhand
von Typenschildern, Maschinenaufzeich-
nungen und selbst durchgeführten Vermes-
sungen bestätigt.
Dabei sind auch die bis zum Tag der Begut-
achtung gelaufenen Betriebsstunden zu er-
fassen:

EIN GUTACHTER BERICHTET AUS DER PRAXIS. In diesem
Fall – Fall Nr. 5 unserer Gutachter-Serie – wurde der Sachver-
ständige beauftragt, ein Wertgutachten für eine Zeitungsdruck-
maschine mit dem dazugehörigen Versandsystem zu erstellen.
In Frage kommenden Käufern soll so der technische Zustand
der Maschine, die noch zu erwartende Lebensdauer und der rea-
listische Marktpreis im Wertgutachten dokumentiert werden. 
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